
Die Band jagte so manches Soundgewitter durchs Glashaus
,,Groovin'Nnna" goben Benefizkonzert fi)r Parmerschtftsverein - 600-Euro-Erlös Jliefit unter anderem in Prauenhilfsprogramm

Ladenburg. (stu) Ein uneri,vartetes Ge-
schenk erhielt der Partnerschaftsverein
Ladenburg,/(iararrgo zu seinem 35. ,,Ge-
burtstag": Als die Vorsitzende des Ver-
eins, Gaby Ensink, eine E..LVIaii öffnete,
in der ihr ein Benefizkonzert für den Ver-
ein angeboten wurde, wal si€l elst einmal
skeptisch. Doch Ancireas Voß von der Fu-
sionsbanci,,Groovin'Iriana" meinte es

ernst. I)er Gitarrist der Band untelstützt
seit vieien Jahren selbst zwei Patenkin-
der aus dem Patenschaftsprogramm, und
dahel war der Vorsitzenden schnell klar',
dass es sich um ,,ein seliöses Geschenk"
handelte.

Mit dem Glashaus im Reinhold-
Schulz-Waldpark war schnell die pas-
sende Location gefunden. Ensink freute
sich über eirr gut besr-rchtes Konzert. Die
rührige Finar:Lzchefin Uschi Flaverkate
konnte dahel aar Ende des Tages einen
Konzerterlös in tr{öhe von 600 Euro auf
denr Sliendenkr-u:Lto verbuchen. ,,Wir ha-
be.n ir-r den näctisten Monaten die Um-
setzrrng von einigetn grol3en Pi:ojekten
vor"', informierte riie engagierte Vorsit-
zenrlt' über einige Punllte eines l'rauen-
hil I'slrlogramms. Dieses sol1 das Lehen der
Farrrillen in der Partner':.;1,adt spürbar ver-
bcsslr:n.

tr,lnsink hält viel vom Prinzip der An-
sclr ribfjnanzieiung. Nr-rr Celdgeschenke

Ein Geschenk zum 35. Geburtstag des Partnerschaftsvereins Ladenburg/Garango gab es von
der Band ,,Groovin'Nana" mit eincm Benef izkonzert im Glashaus" Foto: Sturm
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zu verteilen, das ist nicht dei Weg des
Partnerschaftsvereins, der bci Unter-
stützung auch eine Leistung clel Begüns-
tigten einfordert. Das I{onzept der PfIe-
gewissenschaftlerin finden auch clie
Bandmitglieder mit der aus Ghana stam*
menden Frontsängerin Nana Sarsah
,, einf ach vorbildlich".

Die Fusionsband, die erst seit einigen
Wochen mit der Sängerin Nana auftritt,
groovte richtig im Glashaus. ,,Unsere Tö-
ne sind sehr jazzig, unser Rhythmus hin-
gegen rockig", erklärte Saxophonist

Achim Kraus dern Publikum. Bass und
Schlagzeug waren dann in der Tat das
treibende Element.

Kraftvolle, aber ar"rch sehr gefühls-
betonte Melodien steuerte die herausra*
gende Sängerin Nana Sarsah bei, und
auch die kreativen Improvisationen von
Keyboard, Gitarre und Saxophon begeis-
terten das Pubiikum. Die Band spielt kei-
ne Covermusik bekannter Vorbilder,
sondern zieht als musikaiischen Leitfa-
den die Musik von Jazzgrößen wie Klaus
Doidinger oder Ai Jarreau heran. Mit

ihrem brandheißen NIix aus rocl<igen
Beats, bluesigem Jazz, Latrn-Rhythmen
und gradlinigern Funk begeisterten Tho-
mas Damer (Drums), Lutz Krüger (Bass),
Achim Kraus (Saxophon), Andreas Voß
(Gitarre) und Hari M. (Keyboard) das Pu-
blikum.

Weil ihr ,,nur Jazz" nicht groovig ge-
nug ist, entschloss sich Nana Sarsah ganz
bewusst, ein neues musikalisches Aben-
teuer einzugehen. und in der Gruppe
,,Groovin'Nana" gelang ihr das. ,,Wir
spielen erst das dritte Konzert zusam-
men. Wlr denken, das klappt doch schon
ganz gut", meinte Achim Kraus, dessen
briilantes Saxophonspiel ein wahrer
Hörgenuss war. Die technisch visierte
Gmppe machte jedenfalls mächtig Tem-
po und 1ieß so manches Soundgewitter
clurch clas Glashaus ziehen. Am Applaus
war abzulesen, dass das Publikum be-
geistert war.

Die Vorsitzende des Partnerschafts-
vereins Gaby Ensink war nach dem Kon-
zert-Geburtstagsgeschenk total zufrie-
den. ,,Eine solche Spielfreude steckt ein-
fach an" Die Voraussefzung, dass wir
unsere Proiektarbeit erfolgreich umset-
zen, veriangt auch I'reude. Daher war das
Konzert für uns eine motivierende Sa-
che", meinte Ensink, die sich bei der Band
bedankte.
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